
Unterschreiben Sie! 
Finanztransaktionssteuer für die Menschen und den Planeten – Jetzt! 

Offener Brief an die Staats- und Regierungschefs der G20  

Viele Tausende haben diese Aktion bereits unterstützt. 

Helfen Sie mit, dass es endlich zu substantiellen Reformen auf den Finanzmärkten kommt. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
beim letzten G20-Gipfel in Pittsburgh haben Sie die Verantwortung der Finanzindustrie für die globale Krise 
betont. Das exponentielle Wachstum der Finanzmärkte und ihre Orientierung auf kurzfristige Spekulationsge-
winne haben ein Kasinosystem entstehen lassen. Mit dem Platzen der Blase haben Millionen von Menschen 
ihren Arbeitsplatz verloren. Überall in der Welt hat die Armut zugenommen, und die Zahl der Hungernden ist 
um 100 Millionen gestiegen.  
Sie haben Hunderte Milliarden von Dollar mobilisiert, um die Banken und das Finanzsystem zu retten. Die bren-
nenden sozialen Probleme und der Klimawandel werden dagegen nicht mit der Dringlichkeit bearbeitet und mit 
den Finanzmitteln ausgestattet, die dafür nötig sind.  
Ich glaube es ist an der Zeit, dass die Finanzindustrie, die jahrzehntelang von mangelhafter Regulierung profi-
tierte, einen angemessenen Anteil an den Lasten der weitgehend von ihr verursachten Krise übernimmt. Eine 
Steuer auf Finanztransaktionen wäre das wirkungsvollste Instrument dafür. Sie würde:  

• Geld bringen, mit dem die sozialen Folgen der Krise und globale öffentliche Güter wie z.B. Gesund-
heitsversorgung bezahlt und die Armut in der Welt sowie die Klimaerwärmung bekämpft werden kön-
nen,  

• zu mehr Stabilität des Finanzsystems beitragen, indem sie Spekulation und Überliquidität zurück-
drängt.  

Business as usual – das geht nicht! Sie treffen sich im kanadischen Toronto (26. – 27. Juni 2010), um über Re-
formen des internationalen Finanzsystems zu beraten. Ich möchte Sie dringend bitten, bei Ihrer Tagung eine 
Steuer auf alle Finanztransaktionen zu beschließen und damit der Welt zu zeigen, dass Ihren Worten auch Taten 
folgen.  
Mit freundlichen Grüßen 
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Einsenden an: Steuer Gegen Armut. c/o Attac, Münchener Str. 48, 
60329  Frankfurt/M. Fax: 069-9002 8199 


